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Kehl - Bodersweier

Bebauungsplan RAIN, 1. Änderung

Zeichnerische Festsetzungen

SO Sonstiges Sondergebiet: Großflächiger Lebensmittelmarkt

a abweichende Bauweise

0,8 Grundflächenzahl

0,6 Geschossflächenzahl

TH max Traufhöhe als Höchstmaß: 5,5 m

DN Dachneigung: 0°-25°

Baugrenze

Fuß- und Radweg

Fläche für Versorgungsanlagen: Schaltschrank

Öffentliche Grünfläche als Bestandteil der Verkehrsfläche

Fläche zum Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Fläche zum Anpflanzen von Bäumen

ST / Na Flächen für Stellplätze / Nebenanlagen

Lärmschutzwand

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz,
und die Regelung des Wasserabflusses: Versickerungsmulde

Leitungsrecht zu Gunsten der Versorgungsträger

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Hinweise

Mögliche Stellplätze, Fahrgassen und sonstige Freiflächengestaltungen

Ein- und Ausfahrten

Geplante Grundstücksgrenze

Wegfallende Grundstücksgrenze

Abbruch Gebäude

Höhenbezugspunkt


